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Dienstes in der Bundeswehrverwaltung - Fachrichtung Wehrtechnik  
(Laufbahnausbildung) 


 
Das Auswahlverfahren gliedert sich in einen schriftlichen und einen mündlichen Teil. Diese finden an 
zwei verschiedenen Tagen statt. Von dem Ergebnis des schriftlichen Teiles hängt die Einladung zum 
mündlichen Test ab. 
 
Aufgrund der aktuellen Pandemielage werden alle Bewerbenden vor Beginn des Auswahlverfahrens 
einem Antigen-Schnelltest unterzogen. 
 
 
Schriftlicher Teil: 
 
Eine Formelsammlung ist nicht erlaubt. Ein nicht-programmierbarer Taschenrechner darf beim Fach-
rechnen benutzt werden und ist mitzubringen.  
 
1.  Bürgerliches Rechnen (Dauer: 60 Minuten): umfasst u.a. folgende Themenfelder: 


• Aufgaben aus der Arithmetik und der Algebra 
• Bruchrechnen 
• Dreisatz 
• Prozentrechnung 
• Zinsberechnung 
• Gleichung mit einer Unbekannten 


 
2. Fachrechnen (Dauer: 60 Minuten): umfasst  


bei Berufen, die dem Elektro-/elektronischen und Informatik- Bereich zuzuordnen sind, u.a. 
folgende Themenfelder: 


• Elektrizitätslehre 
• Elektrische Einheiten 
• Ohm’sches Gesetz 
• Arbeit, Leistung 
• Schalt- und Regelungstechnik 
• Widerstandsberechnung 
• Wechselstromtechnik 


 
 bei Berufen, die dem Metall-/mechanischen Bereich zuzuordnen sind, u.a. folgende Themenfelder: 


• Aufgaben aus der elementaren Physik 
• Strömung 
• Zug-/Druckkraft 
• Masse / Arbeit 
• Leistung 
• Wirkungsgrad 
• Wärme 
• Fertigungstechnik 
• Festigkeitslehre 


 
Mündlicher Teil: 
 
Gruppen- und Einzelgespräch 
Dauer: ca. 20 bis 30 Minuten pro Bewerber / Bewerberin in einer Gruppe von maximal drei Personen. 
Neben den Fachkenntnissen wird unter anderem auch erwartet, dass der Bewerber / die Bewerberin 
über die Bundeswehr, unser Staatswesen, den Status eines Beamten / einer Beamtin und über das 
aktuelle Tagesgeschehen informiert ist. 






